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 sagt Fiesco bei Schiller , eine Börse zu leeren , es ist frecheineMillionzuveruntreuen,aberesistnamenlosgroß,eineKronezustehlen,dieSchandenimmtabmitderwachsendenSünde.DieMoralsystemedesidealistischenPantheismushabeneinensolchenGultusdesGeniusnochbesondersgepflegt.

 Dass in dieser Art von Urteilen noch etwas andreswirktalsderbloßeNutzen,welchendasStarkebringt,istnichtzuleugnen.MagimmerhinderNutzenessein,waszunächstdasGroßeschafft,Tapferkeit,ListundähnlicheEigenschaftenwecktundlobt,garbaldstelltsichnocheinWohlgefallenandererArt,abgesehenvomNutzen,ein,undselbstwodasStarkeSchadenbringt,selbstamFeindwirdesgelobt.DochvonderAnerkennungdesGutenamFeindesollbeiderIdeederBilligkeitgesprochenwerden.

( Schluss im nächsten Hefte . )
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 In der Art , wie die Lösung einer so wichtigen undschwierigenAufgabe,alsesdieEntwicklungunsererdeutschenSprachevonihrenAnfängenbiszurGegenwartist,angestrebtwird,lassensichzweiRichtungenscharfunterscheiden.Dieeinen»werdennichtmüdegewissegemeinheitenüberdieEntstehungdesNeuhochdeutschenzu


